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Presseinformation:  Klaus Hilber zu Wahlausschluss der Mutterer Grünen: „Peer 

bestraft Grüne und drängt sie in außerparlamentarische Opposition“ 

Kritik an Untätigkeit von Bürgermeister Hansjörg Peer. MuttersPLUS macht Angebot an 

Grün-WählerInnen. 

Seit Tagen diskutiert Mutters, ob es denn rechtens sei, dass die Grünen mit Lisa 

Kundwald wegen einer fehlenden Kurzbezeichnung nicht bei der Gemeinderats- und 

Bürgermeisterwahl am 27. Februar kandidieren dürfen. Nun meldet sich MuttersPLUS-

Bürgermeisterkandidat Klaus Hilber zu Wort: „Gesetzlich mag das in Ordnung sein, 

moralisch finde ich es aber verwerflich. Die Grünen haben einen Fehler gemacht, sie 

dafür aber mit dem Wahlausschluss zu bestrafen und in die außerparlamentarische 

Opposition zu drängen, kann ich selbst als politischer Mitbewerber nicht für gut heißen. 

Es gibt Beispiele aus anderen Gemeinden, in denen der Bürgermeister Haltung bewiesen 

und politische Mitbewerber umgehend auf fehlerhafte Wahlunterlagen aufmerksam 

gemacht hat“, verweist Hilber beispielsweise auf die Gemeinde Navis. „Dort war es ein 

einfacher Anruf des Bürgermeisters, der dem Herausforderer wortwörtlich die Wahl 

gerettet hat. Gemeinsam mit dem Land Tirol konnte in Bezug auf die fehlende 

Kurzbezeichnung eine Lösung gefunden werden, sodass im Sinne der Demokratie ein 

Antreten möglich wurde. Man ist bei einer Gemeinderatswahl zwar politische Konkurrenz, 

letztendlich wollen aber alle das Beste für eigene Gemeinde. Nicht so in Mutters: Es liegt 

für mich auf der Hand, dass Hansjörg Peer mit dem Abwarten bis zur Einreichfrist eine 

Konkurrentin aus dem Weg räumen wollte, um seine eigene Position zu stärken“, 

kritisiert der Spitzenkandidat die Untätigkeit des Mutterer Bürgermeisters und macht 

den verärgerten Grün-WählerInnen ein Angebot: „Ich bin zwar kein Mitglied der Grünen, 

aber ich bin Demokrat. Und in diesem Sinne lade ich Lisa Kundwald und ihr Team ein, 

mir ihre Anliegen, Ideen und Themen mitzugeben. Ich werde ein offenes Ohr für grüne 

Themen haben, mich der Diskussion mit grünen Sympathisantinnen und Sympathisanten 

stellen und umgekehrt auch wichtige Informationen aus dem Gemeinderat weitergeben. 

MuttersPLUS steht allen offen, die sich für Mutters einsetzen, unsere Gemeinde 

lebenswerter machen und Ehrlichkeit und Fairness unterstützen wollen“, so Klaus 

Hilber abschließend. 


